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Reihenbeschreibung

Die Reihe »FEST Forschung« versammelt Forschungsbeiträge aus der laufenden 
wissenschaftlichen Arbeit der interdisziplinären Forschungsstätte der Evangeli-
schen Studiengemeinschaft (FEST) in Heidelberg. 

Das Themenspektrum der Reihe spiegelt die Schwerpunkte der Forschung an der 
FEST: Frieden – Nachhaltige Entwicklung – Religion, Recht und Kultur – Theologie 
und Naturwissenschaft sowie die fachliche Expertise der einzelnen Mitarbeiter:in-
nen wider. Die Bände und Beiträge der Reihe nehmen dabei aktuelle gesellschaft-
liche Themen und Diskurse in den Blick. Sie liefern Analysen für die Wissenschaft 
und geben Orientierung für Kirchen, Gesellschaft und Politik.

Die wissenschaftliche Qualität der Bände der Reihe wird durch einen wissenschaft-
lichen Beirat sichergestellt, der sich aus den Mitgliedern des wissenschaftlichen 
Kuratoriums der FEST zusammensetzt. Alle Bände durchlaufen ein mehrstufiges, 
von den Band- und Reihenherausgeber:innen durchgeführtes Review-Verfahren.

Wissenschaftlicher Beirat

OKRat Dr. Niklaus Blum (Rechtswissenschaften) München
Prof. Dr. Armin von Bogdandy (Rechtswissenschaften) Heidelberg
Regionalbischöfin em. Susanne Breit-Keßler (Theologie) München (seit 2017 als 

Ehrenmitglied)
Prof. Dr. Christopher Daase (Politikwissenschaft/Friedens- und Konflikt

forschung) Frankfurt/M.
Prof. Dr. Horst Dreier (Öffentliches Recht) Reinbek
Prof. Dr. Verena V. Hafner (Informatik) Berlin
Kirchenpräsident Dr. Volker Jung (Theologie) Darmstadt
Prof. Dr. Nicole C. Karafyllis (Philosophie) Braunschweig
Dr. Friederike Krippner (Germanistik/Evangelische Theologie) Berlin
Prof. Dr. Hartmut Leppin (Geschichte) Frankfurt/M.
Prof. Dr. Michael Moxter (Theologie) Hamburg (Vorsitzender)
Prof. Dr. Olaf Müller (Philosophie) Berlin (Begutachter des vorliegenden Bandes)
Prof. Dr. Sigrid Stagl (Ökonomie) Wien
Prof. Dr. Andreas Unterberg (Medizin/Neurochirurgie) Heidelberg
Prof. Dr. Ulrich Willems (Politikwissenschaft) Münster
Prof. Dr. Monika Wohlrab-Sahr (Kulturwissenschaften/Soziologie) Leipzig
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